
Anstoß  Die Sportvereine im Saisonauftakt

Auswechslung  Apotheke mit neuer Inhaberin

Apfelernte  Unterwegs auf dem Obsthof
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die neue Saison läuft bereits und weil das für 
die verschiedenen Rödinghauser Mannschaften 
eine Chance ist, nach der sehr schwierigen und 
zum Teil abgebrochenen vergangenen Saison 
neu durchzustarten, haben wir diesmal wie­
der eine sportlichere Ausgabe des DU&ICH in 
Rödinghausen für Sie. Der SV Rödinghausen 
startet dabei mit einer veränderten Personalie 
durch. Seit Kurzem sitzt hier ein neuer Trainer 
auf der Bank. Wie das die Mannschaft verändert 
hat, lesen Sie auf den folgenden Seiten.

Wir hier im Rathaus stehen auch in den Start­
löchern für etwas Neues. Oder besser, für eine 
Wiederbelebung. Ganz im Sinne der Ausbildungs­
offensive möchten wir gleich mehrere Stellen 
anbieten. Klar ist jetzt schon, dass wir wieder 
Verwaltungsfachangestellte ausbilden möchten. 
Denkbar ist aber auch eine Ausbildung zum Gar­
ten- und Landschaftsbauer im Rödinghauser 
Bauhof, oder zur Fachkraft für Abwassertech­
nik in unserer Kläranlage. Unterstützt und an 
die Hand genommen werden Interessierte von 
unseren zwei Azubi-Paten. In diesem Heft stellen 
wir Ihnen die beiden vor.

Und noch ein weiterer Neustart wartet auf Sie in 
diesem DU&ICH. Nina Kammann übernimmt die 
beiden Apotheken in Rödinghausen und Bruch­
mühlen. Heinz-Peter Wittmann hört mit 73 Jah­
ren auf und übergibt seine beiden Apotheken 
und erfreulicherweise auch das gesamte Team 
an die Apothekerin aus Bünde. Auf den folgen­
den Seiten werden Sie herausfinden, warum nicht 

nur Heinz-Peter Wittmann dabei ein sehr gutes 
Gefühl hat. In unserer Verwaltungsserie „Wir für 
Euch“ sind diesmal die Hausmeister an der Reihe. 
In beiden Grundschulen, der Gesamtschule und 
im Haus des Gastes sorgen sie jeden Tag dafür, 
dass alles reibungslos läuft. Wie unvorhersehbar 
und abwechslungsreich das sein kann, lesen Sie 
in dieser Ausgabe unseres Magazins.

Fertiggestellt und damit auch neu, ist der Umbau 
der Grundschule Bruchmühlen. Seit dem Start 
des noch jungen Schuljahres profitieren die 
Kinder schon vom zusätzlichen Raumangebot 
und den neuen Möglichkeiten, die das bietet. Vor 
Kurzem habe ich zusammen mit der Schulleiterin, 
den Planern und allen am Projekt Beteiligten den 
Umbau der Grundschule offiziell eröffnen dür­
fen. Wir schauen außerdem zusammen mit Ihnen 
beim Rödinghauser Obsthof Hentzschel vorbei. 
Da läuft die Apfelernte auf Hochtouren und es 
gibt neue, besonders beliebte Sorten.

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Lektü­
re dieser Ausgabe des DU&ICH und hoffe, Sie 
bleiben gesund.

Ihr

Siegfried Lux

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,  
liebe Rödinghauserin und lieber Rödinghauser, 
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Ihre Wunschküche planen: Nadine Johanning, Nico Klostermann und Wolfgang Rautland
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Küchen
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moderne Küchen
aus eigener

Herstellung mit
schneller
Lieferzeit.

Telefon: 05226 / 9820-0
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*Gilt für eine Küche ab einem Einkaufwert von 2.000€
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Fußball muss man nicht verstehen. Wie sonst wäre es 
zu erklären, dass eine Elf zum Start der Saison alles an­
dere als glücklich agiert und Niederlage auf Niederlage 
kassiert. Dann wechselt der Trainer und plötzlich wird 
gerannt, geackert, getroffen und das eigene Tor sauber 
gehalten. So sah es zumindest beim SV Rödinghausen 
aus, nachdem Carsten Rump nach wenigen, nicht erfolg­
reichen Spielen den Regionalligisten übernommen hatte. 
Drei Spiele später hieß die bis dahin nicht für möglich 
gehaltene Bilanz: Kein einziges Gegentor kassiert. Doch 
jede Serie hat irgendwann ein Ende. Und so gab es bei 
RW Oberhausen mit dem 1:2 die erste Niederlage in der 
Ära Rump. Entmutigen lassen will sich der neue SVR-
Trainer aber nicht. Der machte im eigenen Spiel einige 
Ungenauigkeiten aus, die am Ende zu den zwei ärgerlichen 
Gegentreffern führten. Vorzuwerfen habe er seiner Elf 
aber nichts – die Leistungskurve des SV Rödinghausen 
zeige also weiterhin nach oben. 

AUF 
  UND AB DER 
GEFÜHLE
Rödinghauser Sportvereine starten unterschiedlich in die Saison

Auf Kurs: 
SVR-Trainer Carsten Rump
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Nachdem sich die heimischen Kicker zu Saisonbeginn schnell am 
absoluten Tabellenende wiederfanden, arbeiteten sie sich jetzt 
schon auf Rang 14 vor. Das ist immer noch weit von dem Saison­
ziel entfernt, doch mit den Begegnungen gegen den OWL-Rivalen 
Wiedenbrück, Köln II und Alemannia Aachen stehen noch Spiele 
an, die eigentlich für weitere Punkte auf dem eigenen Konto sor­
gen sollten. Spätestens dann ist der SVR wieder in der Spur.

Da befindet sich längst der TuS Bruchmühlen. Nach vier Spielen 
können die Bruchmühlener Kicker auf neun Punkte und Platz 5 
der Landesliga-Tabelle verweisen – nur Optimisten hätten den 
TuS wohl vor der Saison direkt hier gesehen. Da schmerzt auch die 
Niederlage gegen den Klassenkonkurrenten aus Holsen im Pokal 
nicht allzu sehr. Trainer Benjamin Rentz, der seine Mannschaft 
meist ruhig in der Coachingzone stehend beobachtet, machte 
in der Begegnung gegen Nieheim viele Kilometer in dem abge­
trennten Coachingbereich. Wie schon gegen Holsen fehlte zu Be­
ginn der Zugriff auf den Gegner, konnten sich die Mitspieler bei 
ihrem Torwart bedanken, der hochkarätige Chancen des Gegners 
vereitelte. Doch das Blatt wendete sich, Bruchmühlen zog mit 3:0 
davon und musste am Ende doch zittern. Bis auf 3:2 kamen die 
Gäste heran, ehe Benjamin Rentz jubelnd den Schlusspfiff feiern 
konnte. Moral und Charakterstärke machte er am Ende bei seiner 
Mannschaft als Matchwinner aus und kann den Blick weiter in 
Richtung Tabellenspitze richten.

Davon sind die heimischen Handballspieler, die gerade einmal 
zwei Spiele absolviert haben, ein bisschen entfernt. Gelang in der 
ersten Partie gegen Mennighüffen noch ein Sieg, so blieb ihnen 
gegen Mitfavoriten Möllbergen beim 30:34 nur das Nachsehen. 
Vor allem in der Abwehr wurde dieses hitzige Duell verloren, bei 
dem auch die elf Treffer von Malte Heininger nicht weiterhalfen. 
Der neue CVJM-Coach Thomas Lay sah zu viele individuelle 
Fehler vor allem in der Defensive, sodass sich der CVJM nun auf 
Rang 5 der Oberligatabelle wiederfindet. 

Da hier in dieser Spielzeit nur insgesamt acht Mannschaften 
aufeinandertreffen, geht der Blick immer wieder nach oben und 
nach unten. Die beiden Topfavoriten aus Loxten und Möllbergen 
befinden sich bereits auf den beiden Spitzenplätzen, während 
sich der CVJM Rödinghausen noch richtig einordnen muss. Am 
Ende gilt nach den ersten beiden Begegnungen, nach vorne zu 
schauen und möglichst schnell einen gesunden Abstand zum 
Tabellenende zu schaffen. 

Kann Beifall klatschen: 
TuS-Coach Benjamin Rentz.

Brutal gestoppt: 
Gegen Möllbergen gab es kein Durchkommen.

HAAR – STYLE – BEAUTY

COOLE FARBEN UND TRENDS MACHEN WIR!

Dieser Salon wurde mit 
dem Gütesiegel zertifiziert.

HAAR - STYLE - BEAUTY

Termine bitte online buchen!

New Style - New Feeling
TRENDFRISEUR

Termine Online buchen unter:
Neu jetzt Mellerstrasse 8

Bruchmühlen
Fon 05226 - 326 81 14
ihrfriseur@outlook.com

Autohaus Gebr. Schwarte Bünde GmbH
Enger Straße 13 + 15, 32257 Bünde, Tel. 05223 1859 0
buende@autohaus-schwarte.de, autohaus-schwarte.de

Ihr Volkswagen Partner

Für alle, die ihre eigenen Trends setzen. Der neue Taigo strahlt mit 
seiner Coupé-Optik und sportlichen Akzenten jede Menge Selbstbe-
wusstsein aus und verbindet kleine Proportionen mit groß artigem 
Design. Mit optionalen Highlights wie IQ.LIGHT LED-Matrix-Schein-
werfern, der stylishen LED-Lichtleiste in der Front sowie LED-Rück-
leuchten mit durchgezogenem Lichtband zeigt er eindrucksvoll, wie 
viel moderne Technik in ihm steckt. Das Digital Cockpit mit hoch-
auflösendem 20,32 cm großem Farbdisplay ist beim Taigo sogar 
serienmäßig enthalten. So hat jede Fahrt das Potenzial, außer- 
gewöhnlich zu werden. Doch damit nicht genug: Konnektivität 
wird im neuen Taigo großgeschrieben. Auf Wunsch steht Ihnen die 
gesamte Welt der digitalen Dienste von Volkswagen zur Verfügung.

Der neue Taigo

Charakterstärke 
bis ins kleinste Detail

Jetzt bei uns 
vorbestellen

Taigo Life 1.0 TSI 70 kW (95 PS)
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,0 / außerorts 4,0 /  
kombiniert 4,7; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 108
Ausstattung: beheizbare Vordersitze, Multifunktionslenkrad in 
Leder, Spurhalteassistent „Lane Assist“, Digitaler Radio empfang 
DAB+, Einparkhilfe, Geschwindigkeitsbegrenzer, LED-Scheinwerfer, 
Notbremsassistent „Front Assist“ u. v. m.

Leasingsonderzahlung: 859,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 209,00 €1

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis zum 
31.10.2021. Stand 09/2021. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Überfüh-
rungskosten. Bonität vorausgesetzt. 
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EIN 
GLÜCKSFALL

„Man kann es nicht anders ausdrücken – es war und ist ein 
Glücksfall, dass wir uns eher zufällig getroffen haben. Nach ein 
paar Gesprächen war mir klar, dass ich Nina Kammann mit sehr 
gutem Gefühl meine Geschäfte übergeben kann“, sagt Apothe­
ker Heinz-Peter Wittmann, der nun seine beiden Rödinghauser 
Apotheken an die 37-jährige Bünderin übergibt. „Es ist schon 
verrückt: vor drei Jahren wollte ich hier als Filialleiterin in 
Bruchmühlen beginnen und nun übernehme ich beide Häuser“, 
so Nina Kammann, für die eins 
das Wichtigste ist: „Die Kunden 
werden von diesem Wechsel 
nichts merken. Alle Mitarbei­
tenden bleiben, es geht wie ge­
wohnt und von vielen geschätzt 
weiter.“ Klappte es damals nicht 
mit der Filialleitung, so ging es 
nun reibungslos und schnell. 

„Wir haben zum ersten Mal An­
fang des Jahres intensiv gespro­
chen und waren uns schon we­
nige Treffen später einig“, freut 
sich Heinz-Peter Wittmann, der 
knapp 40 Jahre lang als Apothe­
ker am Wiehen tätig war. Doch 
auch jetzt will er der Pharma­
zie – mit immerhin 73 Jahren – 
nicht den Rücken kehren. „Ich 
bin seit vielen Jahren in der Apotheker-Kammer tätig und will 
das auch weiterhin sein – auf Kreis- wie auf Bezirksebene“, so 
Wittmann. Daneben könne er sich auch vorstellen, wieder einen 
Hörsaal zu besuchen. „Die Universität Bielefeld ist nah und es 
gibt dort viele Angebote, die mich reizen“, erzählt Wittmann, 
der zum Ende des Monats sein Büro leergeräumt hat. Ganz aus 
der Welt ist er aber dennoch für seine Kundinnen und Kunden 
nicht. „Eine Apotheke kann man nicht von einem Tag auf den 
nächsten übernehmen. Da gibt es immer wieder Nachfragen, 

für die wir selbstverständlich in Kontakt bleiben“, sagt Nina 
Kammann, die vor drei Jahren die Wittekind-Apotheke in Bünde 
übernahm. Problematisch, nun drei Apotheken auf einmal zu 
führen, sei es keineswegs. „Ich habe hier in Rödinghausen zwei 
sehr gut funktionierende Teams vorgefunden, auf die ich mich 
verlassen kann. Gleichzeitig werde ich tageweise in allen drei 
Apotheken selbst mitarbeiten, um Team und Kundschaft noch 
besser kennenzulernen“, so die 37-jährige Apothekerin.

Heinz-Peter Wittmann ist froh, 
dass es nun mit seiner Adler 
Apotheke im Herzen Röding­
hausens weitergeht. Vor 125 
Jahren wurde sie „als kleine 
Apotheke gegründet, die immer 
wieder notleidend war“, so Witt­
mann. Gleichzeitig habe sie seit 
jeher viel für die medizinische 
Versorgung in der Wiehen­
gemeinde getan. Dass ein Vor­
gänger Wittmanns sogar neben­
bei eine Schinkenräucherei 
betrieb, um den Fortbestand 
der Adler Apotheke zu sichern, 
gehört zu der facettenreichen 
Geschichte, die die Apotheke zu 
bieten hat. Das neueste Kapitel 

startete nun zum 1. September mit der neuen Inhaberin Nina 
Kammann. Die bezeichnet sich als gebürtige Kirchlengerane­
rin als „Kind des Landes“, für das es nie infrage kam, in einer 
Großstadt zu leben und zu arbeiten. „Hier in Ostwestfalen füh­
le ich mich wohl“, so die Apothekerin, die darauf setzt, dass 
die Kundschaft den beiden Apotheken in Rödinghausen und 
Bruchmühlen weiterhin die Treue hält und dafür sorgt, dass die 
Apotheken-Geschichten noch deutlich länger weitergeschrieben 
werden können. 

Heinz-Peter Wittmann übergibt seine Apotheken 
an Nina Kammann

Bürgermeister Siegfried Lux, Kathrin Koch und Kevin 
Lucius von der Wage heißen Nina Kammann willkommen.

8 910 2021



Neues aus
Rödinghausen

Kathrin Heinrichs liest in der Mediathek
Mit neuem Vincent-Jakobs-Krimi zu Gast in Rödinghausen

Jetzt für das Kita-Jahr 2022 / 2023 anmelden
Rödinghausen startet Anmeldephase am 18. Oktober

Knapp 15.000 Euro für die Mediathek
Rödinghauser Bücherei wird vom Bund gefördert

Literatur aus Rödinghausen
Lisa Gerland veröffentlicht ihren ersten Roman

Ab Montag, 18. Oktober, startet die Anmeldephase in den fünf 
Rödinghauser Kindertagesstätten. Bis Freitag, 29. Oktober, 
nehmen die Einrichtungen Anmeldungen für das Kinder­
gartenjahr 2022 / 2023 entgegen. Wichtig ist, dass die Eltern 
vorher telefonisch einen Termin vereinbaren. Dabei erfahren 
sie auch, welche Unterlagen für die Anmeldung mitgebracht 
werden müssen. Die Kontaktdaten der Kitas sind: 

Ev. Kita „Schwenningdorf“ | Tel.: 05746 / 593
für Kinder ab 4 Monate
An der Stertwelle 14, Rödinghausen
Leiterin: Christine Limberg

Ev. Kita „Gossner“ | Tel.: 05226 / 649
für Kinder ab 4 Monate
Gossnerweg 12, Rödinghausen
Leiterin: Maria Meier

Ev. Kita „Oberlin“ | Tel.: 05226 / 53 23
für Kinder ab 2 Jahre
Kilverstraße 121, Rödinghausen
Leiterin: Karin Helmich

Integrative Kindertagesstätte „Kuckucksnest“ e. V. 
Tel.: 05226 / 20 55 
für Kinder ab 4 Monate
Zur Alten Schmiede 6, Rödinghausen
Leitungsteam: Laura Hillebrand und Jana Knickmeier

DRK Familienzentrum „Kita Holzwurm“ 
Tel.: 05746 / 15 52
für Kinder ab 4 Monate
Zur Kirchbreite 1 – 3, Rödinghausen 
Leiterin: Sabrina Witte

Knapp 15.000 Euro Fördergeld bekommt die 
Rödinghauser Biblio- und Mediathek aus dem 
Förderprogramm der Bundesregierung „Vor 
Ort für Alle. Soforthilfeprogramm für zeit­
gemäße Bibliotheken in ländlichen Räumen“. 

„Wir freuen uns natürlich sehr über diese 
Unterstützung“, sagt Bürgermeister Siegfried 
Lux. „Das ist eine schöne Bestätigung für 
die tolle Arbeit, die Büchereileiterin Andrea 
Mewitz und ihr Team hier leisten.“

Andrea Mewitz hat auch schon Ideen, was 
sie mit dem Geld verwirklichen möchte. Mit 
Anschaffungen, wie einem 3D-Drucker, 
VR-Brillen, Bots und einem MakerSpace, 
einer offenen Werkstatt mit entsprechender 
Infrastruktur, um individuelle Projekte im 
Austausch mit anderen in einem modernen 
Fertigungskontext zu realisieren, hat die 
Mediathek schon jetzt viel mehr zu bieten als die klassischen 
Bücher und Zeitschriften. Jetzt kommt noch Nao dazu, ein 
humanoider Roboter für ein START-UP ins Leseleben. Lesean­
fänger unterstützt und motiviert der Roboter, ältere Schüler­
innen und Schüler können bei der Programmierung helfen 
und für die Zukunft lernen.

Mit der Förderung sollen die digitalen Angebote der Media­
thek, deren Modernisierung vor knapp zweieinhalb Jahren 

begann und im November in neuen, hellen Räumen abge­
schlossen wurde, weiter ausgebaut werden. Das Ziel des 
Förderprogramms ist es, Bibliotheken in ländlichen Räumen 
zu stärken und so einen wichtigen Beitrag zu gleichwertigen 
Lebensverhältnissen zu leisten. Die Mediathek ist montags 
und mittwochs jeweils von 11.00 bis 18.00 Uhr, donnerstags 
11.00 bis 14.00 Uhr und samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet. Zusätzlich gibt es die ONLEIHE, bei der digitale 
Medien rund um die Uhr online ausgeliehen werden können.

„Ich habe schon in der Grundschule gerne Geschichten geschrieben“, 
erinnert sich Lisa Gerland. Mit 12 Jahren bekam die Rödinghauserin 
dann ihren ersten Laptop und legte richtig los. Jetzt ist Lisa Gerlands 
erstes Buch erschienen: „The Faith in us“. Die Themen, mit denen sich 
die Autorin darin befasst haben sich seit der Grundschule allerdings ver­
ändert. „Am liebsten lese ich Bücher aus dem Genre New Adult Romance, 
also Liebesgeschichten für junge Erwachsene“, sagt Lisa Gerland. Für die 
Rödinghauser Autorin war klar, dass sie ihr eigenes Buch auch in diesem 
Genre anlegen wollte. Wichtig sind ihr dabei Themen wie Leistungsdruck, 
Burnout, aber auch sexuelle und ethnische Diversität. „Ich liebe es, ernste 
Themen mit einer schönen Liebesgeschichte zu verknüpfen“, sagt die 
24-Jährige. „Und da in Filmen und der Jugendliteratur oft ein toxisches 
Bild von Liebesbeziehungen vermittelt wird, möchte ich meinen Lesern 
zeigen, wie eine gesunde Liebesbeziehung aussehen sollte.“ Von diesen 
Lesern gibt es schon richtig viele: 186.000 Mal wurde ihre Geschichte 
allein auf einer Online-Schreibplattform angeklickt. Dadurch wurden 
verschiedene Verlage auf die Rödinghauserin aufmerksam und einer da­
von macht die 341 Seiten „The Faith in us“ von Lisa Gerland jetzt auch 
dem breiten Publikum zugänglich. 

Unter der ISBN 9781801160933 kann das Buch der Rödinghauser Autorin 
im Buchhandel oder online bestellt werden.

Am Freitag, 8. Oktober, kommt Kathrin Heinrichs mit ihrem aktuellen Lesepro­
gramm „Alles gut?!“ in die Biblio- und Mediathek. Ab 19:30 Uhr stellt die Auto­
rin auf kabarettistische Art ihren neuesten Krimi „Aus dem Takt“ vor, in dem 
Hauptfigur Vincent Jakobs in Chorkreisen ermittelt. Außerdem präsentiert sie 
neue Kurzgeschichten, mit denen sie die Zuschauer regelmäßig zu Lachattacken 
hinreißt. Kathrin Heinrichs’ Mix aus Spannung und Humor durchzieht nicht 
nur ihren aktuellen Krimi, sondern auch ihr Leseprogramm „Alles gut?!“, mit 
dem sie das Buch präsentiert. Während im Krimi ja selten alles gut ist, scheint 
die Frage „Alles gut?“ ansonsten die tägliche Kommunikation zu beherrschen. 
Die Autorin greift das Alltagsphänomen augenzwinkernd auf und verarbeitet es 
in herrlichen Szenen. Egal, ob eine Mutter den obligatorischen Jahresbrief mit 
Familienüberblick auf köstliche Weise vergeigt oder die Silvester-Planungen aus 
den Fugen geraten – in Heinrichs’ Geschichten schwebt das „Alles gut“ – Mantra 
über allem und lässt beim Zuhörer die Lachtränen fließen. Trockener Humor 
und ausgelassene Lebensfreude – Kathrin Heinrichs’ aktuelles Programm ver­
spricht beste Unterhaltung – und so wird ja am Ende vielleicht wirklich alles gut?
Karten für den Abend mit Kathrin Heinrichs können in der Biblio- / Mediathek 
unter 05746 / 93 86 22 oder per Mail an gemeindebuecherei@roedinghausen.de 
erfragt werden. (12 € Vorverkauf; 15 € Abendkasse). Bei der Präsenz-Veranstal­
tung in der Grundschule am Wiehen, An der Stertwelle 32, 32289 Rödinghausen, 
gilt die 3G-Regel. Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Biblio- / Mediathek 
Rödinghausen und des LandFrauen-Ortsverbands Rödinghausen.
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Sporttermine
TISCHTENNIS 
TTC RÖDINGHAUSEN
Gesamtschule Rödinghausen

01.10.2021 | 20.00 UHR

TTC Rödinghausen II –
TTC Petershagen / Friedewalde II
Herren Bezirksliga

02.10.2021 | 17.30 UHR

TTC Rödinghausen –
TTU Bad Oeynhausen 
Herren Landesliga

29.10.2021 | 20.00 UHR

TTC Rödinghausen II –
TuS Bardüttingdorf II 
Herren Bezirksliga

30.10.2021 | 17.30 UHR

TTC Rödinghausen –
TuS Bad Wünnenberg
Herren Landesliga

FUSSBALL 
SV RÖDINGHAUSEN
Häcker Wiehenstadion 

01.10.2021 | 19.30 UHR

SV Rödinghausen –
SC Wiedenbrück
Herren Regionalliga West

02.10.2021 | 15.00 UHR

SV Rödinghausen U14 –
FC Eintracht Rheine
C-Junioren Landesliga

03.10.2021 | 09.15 UHR

SV Rödinghausen U16 –
VfL Theesen II
B-Junioren Bezirksliga

03.10.2021 | 11.00 UHR

SV Rödinghausen U17 –
Spvg 20 Brakel
B-Junioren Landesliga

09.10.2021 | 13.30 UHR

SV Rödinghausen U13 –
VfL Theesen
D-Junioren Bezirksliga

09.10.2021 | 15.30 UHR

SV Rödinghausen U15 –
DSC Arminia Bielefeld
C-Junioren Regionalliga West

10.10.2021 | 11.00 UHR

SV Rödinghausen U19 –
Spfr. Siegen
A-Junioren Westfalenliga

16.10.2021 | 14.00 UHR

SV Rödinghausen –
TSV Alemannia Aachen
Herren Regionalliga West

17.10.2021 | 15.00 UHR

SV Rödinghausen U23 –
Delbrücker SC
Herren Westfalenliga

24.10.2021 | 11.00 UHR

SV Rödinghausen U19 –
TSC Eintracht Dortmund
A-Junioren Westfalenliga

30.10.2021 | 14.00 UHR

SV Rödinghausen –
VfL Sportfreunde Lotte
Herren Regionalliga West

31.10.2021 | 11.00 UHR

SV Rödinghausen U17 –
FC Eintracht Rheine
B-Junioren Landesliga

31.10.2021 | 15.00 UHR

SV Rödinghausen U23 –
1. FC Gievenbeck
Herren Westfalenliga

TUS BRUCHMÜHLEN
Sportplatz Ostkilver  

„An den Fichten“

01.10.2021 | 19.30 UHR

TuS Bruchmühlen –
SC RW Maaslingen
Herren Landesliga

03.10.2021 | 17.00 UHR

TuS Bruchmühlen –
TuS Langenheide
Damen Bezirksliga

16.10.2021 | 13.00 UHR

TuS Bruchmühlen –
FC Kaunitz
Herren Landesliga

17.10.2021 | 17.00 UHR

TuS Bruchmühlen –
SC Vlotho
Damen Bezirksliga

31.10.2021 | 15.00 UHR

TuS Bruchmühlen –
SC Verl II
Herren Landesliga

31.10.2021 | 17.00 UHR

TuS Bruchmühlen –
RW Rehme
Damen Bezirksliga

Ernst Dix GmbH
Großer Ort 18

32289 Rödinghausen
Montag - Freitag  09:00Uhr - 19:00Uhr
Samstag   09:00Uhr - 16:00Uhr

Tel.: (0 52 26) 481 | www.dix-gmbh.de

Laminat    Laminat    
7mm Klick/NKL 31 gewerblich  7mm Klick/NKL 31 gewerblich  

Vinyl   Vinyl   
2mm z. kleben/0,20 Nutzschicht 2mm z. kleben/0,20 Nutzschicht 

Vinyl   Vinyl   
3,4mm Klick/0,20 Nutzschicht 3,4mm Klick/0,20 Nutzschicht 

Parkett Eiche  Parkett Eiche  
14mm Klick/3mm NS   14mm Klick/3mm NS   

Teppichboden Vorwerk  Teppichboden Vorwerk  
Allergiker geeignet   Allergiker geeignet   

TOP
BERATUNG

CuSTOMER REVIEW

2021

Laminat, Parkett, 
Vinyl, Kork, 

Linoleum, Teppiche, 
Tapeten und Farben in 

unserer

3500m2 
Ausstellung

LaGER - Räumungmitmit

VERLEGESERVICE
VERLEGESERVICE

ab 6,90€/mab 6,90€/m22

ab 14,70€/mab 14,70€/m22

ab 19,90€/mab 19,90€/m22

ab 36,90€/mab 36,90€/m22

ab 11,90€/mab 11,90€/m22

WasWannWo 10

JEDEN MONTAG

Krabbelgruppe: 
Der Babytreff
Offenes und kostenloses 
Angebot für Eltern mit 
Kindern bis zu 1,5 Jahren
Gossner-Haus,  
09.30 – 11.00 Uhr 
Ev. Jugendhilfe Schweicheln

JEDEN DIENSTAG

Seniorengymnastik
Gemeindehaus Bieren,
10.00 – 11.00 Uhr
Kirchengemeinde Rödinghausen

JEDEN MITTWOCH

Skat, Doppelkopf, Rommé, 
Rummikub und andere Spiele
Haus des Gastes,
14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

JEDEN MITTWOCH

Turngruppe
Dreifachsporthalle 
Schwenningdorf, 
20.00 – 21.00 Uhr
SV Rödinghausen

Badminton
Dreifachsporthalle 
Schwenningdorf, 
20.00 – 22.00 Uhr
(außer in den Ferien)
SV Rödinghausen

JEDEN FREITAG

Übungsabend 
Interessierte in jedem  
Alter sind willkommen!
Haus des Gastes,
18.00 – 20.00 Uhr
Schachverein Rochade  
Rödinghausen

SEIT 02.06.2021

Kunstaktion 
„Flüchtige Blicke“ –  
Eine Ausstellung des  
Kulturbeutel e. V. Herford
Haus des Gastes,
Gemeinde Rödinghausen 

SEIT 21.09.2021

Ausstellung  
„Kunst trotz(t) Corona –  
Wunderbare Tierwelt“. 
Arbeiten aus dem Kunstunterricht 
der Gesamtschule Rödinghausen
Haus des Gastes,
Gemeinde Rödinghausen

FREITAG, 01.10.2021

Literaturtisch:  
„Noch ein Kessel Buntes“ 
Hof Steinmeier, Schwenningdorf,
17.00 Uhr 
Landfrauen Rödinghausen

Treffen Ü-60-Club 
Sportlerheim „An den Fichten“,
18.00 Uhr 
TuS Bruchmühlen e. V.

SAMSTAG, 02.10.2021

Gruppenabend 
Komm einfach vorbei und  
lern uns kennen!
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

Fahrradtour 
der neuen Konfirmanden,  
Michael-Kirche, 09.30 Uhr

MITTWOCH, 06.10.2021

„Heiße Nadel –  
verstrickend schön“ 
Hof Steinmeier, 19.00 Uhr 
Landfrauen Rödinghausen

Frauenhilfe
Gossner-Haus, 15.30 Uhr  
Kirchengemeinde Westkilver

DONNERSTAG, 07.10.2021

Deutsches Rotes Kreuz

Stürze und Verletzungen.  
Ein Vortrag von Herrn 
Bollmann
Sportlerheim Ostkilver,  
19.00 Uhr  
Verein der Blumen- und 
Gartenfreunde Ost-Westkilver

Singabend
Gemeindehaus Schwenningdorf,  
19.45 – 21.15 Uhr  
Kirchengemeinde Rödinghausen

FREITAG, 08.10.2021

Seniorennachmittag 
Musikalische Unterhaltung  
mit Kaffee & Kuchen
Haus des Gastes, 15.00 Uhr 
Seniorenclub Rödinghausen

Kabarettistische Lesung 
mit Kathrin Heinrichs
Grundschule am Wiehen, 
19.30 Uhr 
Landfrauen Rödinghausen

SONNTAG, 10.10.2021

Kultur-Frühstück 
„Musikalische Reise durch Zeit  
und Raum“ mit dem „Bünder 
Orgeldreher“ Jörg Militzer
Haus des Gastes, 11.00 Uhr 
Gemeinde Rödinghausen 

DONNERSTAG, 14.10.2021

Plattdeutscher 
Gesprächskreis
Gemeindehaus Bieren,  
09.30 – 11.00 Uhr 
Plattdeutscher Gesprächskreis

Spielen und Klönen
Gemeindehaus Bieren,  
15.00 – 16.30 Uhr 
Spielegruppe Bieren

Gemeindenachmittag 
Thema: Frauen als Pastorinnen?
Gemeinderäume der 
Johanneskirche,  
16.30 – 18.00 Uhr 
Johannesgemeinde Schwenningdorf

Singabend
Gemeindehaus Schwenningdorf,  
19.45 – 21.15 Uhr  
Kirchengemeinde Rödinghausen

FREITAG, 15.10.2021

Gruppenabend 
Komm einfach vorbei  
und lern uns kennen!
Kirchcafé Westkilver, 
20.00 Uhr 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

DONNERSTAG, 21.10.2021

Singabend
Gemeindehaus Schwenningdorf,  
19.45 – 21.15 Uhr  
Kirchengemeinde Rödinghausen

SONNTAG, 24.10.2021

„Mit Begeisterung  
durch den Wald“
Exkursion mit dem Baumsach­
verständigen Klaus Heidel
Ecke Wiehenstr. / Bergweg,  
10.45 Uhr  
VHS Kreis Herford

DIENSTAG, 26.10.2021

Kreativ-Workshop: 
„Blätter-Wandschmuck  
aus Makramee“
Gesamtschule Rödinghausen, 
18.00 Uhr 
Landfrauen Rödinghausen

Vereinsversammlung
Haus des Gastes, 19.00 Uhr  
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

DONNERSTAG, 28.10.2021

Singabend
Gemeindehaus Schwenningdorf,  
19.45 – 21.15 Uhr  
Kirchengemeinde Rödinghausen

FREITAG, 29.10.2021

Lesung mit Ulla Lachauer 
„Von Bienen und Menschen“
Grundschule am Wiehen,  
19.30 Uhr 
Landfrauen Rödinghausen

SAMSTAG, 30.10.2021

Gruppenabend 
Komm einfach vorbei  
und lern uns kennen!
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen
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Gottesdienste
EV.-LUTH. KIRCHEN-  
GEMEINDE RÖDINGHAUSEN  
(KIRCHE BIEREN &  
BARTHOLOMÄUSKIRCHE) 

SONNTAG, 03.10.2021

Bartholomäuskirche 
Gottesdienst zum Erntedank 
mit Abendmahl unter Mit
wirkung des Posaunenchores 
09.30 Uhr, Pastor Cremer

Kirche Bieren 
Gottesdienst zur Konfirmation 
mit Abendmahl der Konfir-
manden unter Mitwirkung des 
Posaunenchores
10.00 Uhr, Pastor Tebbe

Bartholomäuskirche 
Gottesdienst mit Taufe
11.00 Uhr, Pastor Cremer

SONNTAG, 10.10.2021

Bartholomäuskirche 
Gottesdienst mit Taufe 
09.30 Uhr, Pastor Tebbe 

Kirche Bieren
Gottesdienst
10.00 Uhr, Pastor Peithmann

SONNTAG, 17.10.2021

Bartholomäuskirche 
Gottesdienst mit Taufe 
09.30 Uhr, Pastor Heß

Kirche Bieren 
Gottesdienst 
10.00 Uhr, Prädikant Konietzko

SONNTAG, 24.10.2021

Gottesdienst mit Taufe 
09.30 Uhr, Pastor Cremer

Kirche Bieren
Gottesdienst mit Taufe
10.00 Uhr, Pastor Tebbe

SONNTAG, 31.10.2021

Gottesdienst mit Taufe  
unter Mitwirkung des 
Posaunenchores 
09.30 Uhr, Pastor Peithmann

Kirche Bieren
Gottesdienst mit Taufe  
unter Mitwirkung des 
Posaunenchores
10.00 Uhr, Pastor Tebbe

Bartholomäuskirche
Kindergottesdienst
11.00 Uhr, Pastor Tebbe

EV. KIRCHENGEMEINDE  
WESTKILVER  
(MICHAEL-KIRCHE)

SONNTAG, 03.10.2021

Festgottesdienst zur 
Silbernen Konfirmation mit 
Erntedankfest und Taufe
10.00 Uhr, Pfr. Bruning

SONNTAG, 10.10.2021

Gottesdienst mit Taufe
10.00 Uhr, Pfr. Bruning

SONNTAG, 17.10.2021

Gottesdienst
10.00 Uhr, Pfr. Cremer

SONNTAG, 24.10.2021

Männergottesdienst
17.00 Uhr, Prädikant Konietzko

SONNTAG, 31.10.2021

Festgottesdienst zur  
Goldenen Konfirmation, 
Reformationstag
10.00 Uhr

KATH. KIRCHEN-  
GEMEINDE ST. JOSEPH 

MITTWOCH, 13.10.2021

Hl. Messe 
17.00 Uhr, Holsen

MITTWOCH, 20.10.2021

Hl. Messe 
17.00 Uhr, Holsen

MITTWOCH, 27.10.2021

Hl. Messe 
17.00 Uhr, Holsen

SELBST. EV. -LUTH.  
JOHANNESGEMEINDE 

SONNTAG, 03.10.2021

Festgottesdienst zum 
Erntedankfest 
10.00 Uhr

SONNTAG, 10.10.2021

Predigtgottesdienst
10.00 Uhr, Tim-Christian Hebold 

SONNTAG, 17.10.2021

Predigtgottesdienst
10.00 Uhr, Harald Helling

SONNTAG, 24.10.2021

Predigtgottesdienst
10.00 Uhr, Werner Düfelmeyer

SONNTAG, 31.10.2021

Festgottesdienst zum 
Reformationsfest
10.00 Uhr

GEMEINDE DER CHRISTEN  
EV. FREIKIRCHE E. V. 

SONNTAG, 03.10.2021

Abendmahl-Gottesdienst
10.00 Uhr, Adilson Fritz

SONNTAG, 10.10.2021

Gottesdienst 
10.00 Uhr, Egbert Goseberg

SONNTAG, 17.10.2021

Gottesdienst
10.00 Uhr, Adilson Fritz

SONNTAG, 24.10.2021

Gottesdienst
10.00 Uhr, Peter Schneider

SONNTAG, 31.10.2021

Gottesdienst
10.00 Uhr, Heinrich Guderian

Sie finden unsere Gottesdienste 
auch online unter: www.youtube.com/
user/GdcRodinghausen

Hinweis: 
Bitte informieren Sie sich in Ihrer Gemeinde über die 
dortigen Teilnahmebedingungen und Hygieneregeln. 

Sie erreichen uns unter 05226 17118

Öffnungszeiten
Di–So 11.30–21.00 UhrMontags ist Ruhetag

Elsemühlenweg 116–118, 32257 Bünde
Tel. 05223  8022 

www.reifen-bresser.de

Mit den richtigen Reifen sind Sie auf allen Straßen und unter den 

Reifen Bresser Zweigniederlassung 
der Reifen-Pott Autoservice GmbH 

verschiedensten Bedingungen sicher unterwegs. Wir beraten Sie gerne!

Stellv. Pfl egedienstleitungen (m/w/d)

Pfl egeassistent*innen (m/w/d)

Bewerben Sie sich jetzt unter: www.awoservice.de/stellenangebote

Sie haben Freude im 
Umgang mit älteren 
Menschen und sind 
auf der Suche nach einer 
spannenden Tätigkeit?

Für unsere Pfl egedienste, Hausgemeinschaften 
und Kurzzeitpfl ege in Löhne, Bünde und Enger 
suchen wir: 

Pflegefachkräfte (m/w/d) im Tagdienst 
oder als Nachtwache

Kontakt: 05224 / 993322
Personalbüro AWO Service Enger
Bianca Meier / Gisela Ekkert-Strauß
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Wiehenkurier

I. Amtlicher Teil
1. Termin der Ratssitzung
Die Sitzung des Rates der Gemeinde Röding­
hausen ist am 16. November 2021 um 19:00 
Uhr in der Aula der Gesamtschule, An der 
Stertwelle 40, 32289 Rödinghausen vorge­
sehen.

2. Termin der Ausschusssitzung
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanz­
ausschusses ist am 9. November 2021, 19:00 
Uhr, im Haus des Gastes, Pemberville Platz 
1, 32289 Rödinghausen vorgesehen.

3. �Satzungen, Rechtsvorschriften und 
sonstige öffentl. Bekanntmachungen

a) �Öffentliche Bekanntmachung des 
Jahresabschusses des Sonderver
mögens Abwasserbeseitigung 
der Gemeinde Rödinghausen zum 
31.12.2020

Der Gemeinderat der Gemeinde Rödinghausen 
hat in seiner Sitzung am 30.06.2021 den Jahres­
abschluss und den Lagebericht zum 31.12.2020 
festgestellt und über die Verwendung des Be­
triebsergebnisses wie folgt beschlossen:

1. �Der vorgelegte Jahresabschluss für das 
„Sondervermögen Abwasserbeseitigung“ für 
das Wirtschaftsjahr 2020, der eine

	
Bilanzsumme in Höhe von 	

13.561.378,99 € 
und ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 	  

-198.893,59 € 
ausweist sowie der Lagebericht werden fest­
gestellt.

2. �Der Jahresfehlbetrag wird auf neue Rech­
nung vorgetragen.

3. �Dem Betriebsausschuss für das Sonderver­
mögen Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Rödinghausen wird Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss sowie der Lagebericht 
für das Wirtschaftsjahr 2020 können bis zur 
Feststellung des Jahresabschlusses für das 

Buchführung ein den tatsächlichen Ver­
hältnissen entsprechendes Bild der Vermö­
gens- und Finanzlage des Eigenbetriebs zum 
31.12.2020 sowie seiner Ertragslage für das 
Wirtschaftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 
31.12.2020 und

• �vermittelt der beigefügte Lagebericht ins­
gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
des Eigenbetriebs. In allen wesentlichen 
Belangen steht dieser Lagebericht in Ein­
klang mit dem Jahresabschluss, entspricht 
den deutschen gesetzlichen Vorschriften der 
Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes 
Nordrhein-Westfalen und stellt die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu­
treffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, 
dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresab­
schlusses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresab­
schlusses und des Lageberichts in Überein­
stimmung mit § 317 HGB und § 106 GO NRW 
i. V. m. Artikel 10 des 2. NKFWG NRW unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschafts­
prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund­
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
durchgeführt. Unsere Verantwortung nach 
diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im 
Abschnitt „Verantwortung des Abschluss­
prüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts“ unseres Bestätigungs­
vermerks weitergehend beschrieben. Wir sind 
von dem Eigenbetrieb unabhängig in Über­
einstimmung mit den deutschen handels­
rechtlichen und berufsrechtlichen Vorschrif­
ten und haben unsere sonstigen deutschen 
Berufspflichten in Übereinstimmung mit 
diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der 
Auffassung, dass die von uns erlangten Prü­
fungsnachweise ausreichend und geeignet 
sind, um als Grundlage für unsere Prüfungs­
urteile zum Jahresabschluss und zum Lage­
bericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter 
und des für die Überwachung verantwort
lichen Betriebsausschusses für den Jahres
abschluss und Lagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich 
für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 
den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung 
des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen in al­

Wirtschaftsjahr 2021 während der Dienst­
stunden im Verwaltungsgebäude der Gemeinde 
Rödinghausen, Alte Dorfstr. 25, Zimmer Nr. 6 
eingesehen werden.

Der Abschließende Vermerk der Gemeinde­
prüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen in Her­
ne über die Prüfung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichtes lautet wie folgt:

Die gpaNRW ist gemäß § 106 Abs. 2 GO NRW 
gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde Röding­
hausen. Zur Durchführung der Jahresab­
schlussprüfung zum 31.12.2020 hat sie sich der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft INTECON 
GmbH, Bad Oeynhausen, bedient.

Diese hat mit Datum vom 31.05.2021 den 
nachfolgend dargestellten uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt.

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers:

Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss des Sonder­
vermögens Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Rödinghausen, Rödinghausen, – bestehend aus 
der Bilanz zum 31.12.2020 und der Gewinn- 
und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 
vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020 sowie 
dem Anhang, einschließlich der Darstellung 
der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden –  
geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lage­
bericht des Sondervermögens Abwasserbe­
seitigung der Gemeinde Rödinghausen für 
das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 
31.12.2020 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der 
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

• �entspricht der beigefügte Jahresabschluss 
in allen wesentlichen Belangen den Vor­
schriften der Eigenbetriebsverordnung des 
Bundeslandes Nordrhein- Westfalen i. V. m. 
den einschlägigen deutschen für Kapitalge­
sellschaften geltenden handelsrechtlichen 
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
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len wesentlichen Belangen entspricht, und da­
für, dass der Jahresabschluss unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhält­
nissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs 
vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Ver­
treter verantwortlich für die internen Kont­
rollen, die sie in Übereinstimmung mit den 
deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger 
Buchführung als notwendig bestimmt haben, 
um die Aufstellung eines Jahresabschlusses 
zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – be­
absichtigten oder unbeabsichtigten – falschen 
Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses 
sind die gesetzlichen Vertreter dafür verant­
wortlich, die Fähigkeit des Eigenbetriebs zur 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu 
beurteilen. Des Weiteren haben sie die Ver­
antwortung, Sachverhalte in Zusammenhang 
mit der Fortführung der Unternehmenstätig­
keit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber 
hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der 
Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit 
zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche 
oder rechtliche Gegebenheiten entgegenste­
hen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter 
verantwortlich für die Aufstellung des Lage­
berichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage des Eigenbetriebs vermittelt 
sowie in allen wesentlichen Belangen mit 
dem Jahresabschluss in Einklang steht, den 
Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung 
des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen ent­
spricht und die Chancen und Risiken der zu­
künftigen Entwicklung zutreffend darstellt. 
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verant­
wortlich für die Vorkehrungen und Maßnah­
men (Systeme), die sie als notwendig erachtet 
haben, um die Aufstellung eines Lageberichts 
in Übereinstimmung mit den anzuwendenden 
Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung 
des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen zu 
ermöglichen und um ausreichende geeignete 
Nachweise für die Aussagen im Lagebericht 
erbringen zu können.

Der Betriebsausschuss ist verantwortlich für 
die Überwachung des Rechnungslegungs­
prozesses des Eigenbetriebs zur Aufstellung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für 
die Prüfung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicher­
heit darüber zu erlangen, ob der Jahresab­
schluss als Ganzes frei von wesentlichen –  
beabsichtigten oder unbeabsichtigten – fal­
schen Darstellungen ist, und ob der Lage­
bericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage des Eigenbetriebs vermittelt sowie in al­
len wesentlichen Belangen mit dem Jahresab­
schluss sowie mit den bei der Prüfung gewon­
nenen Erkenntnissen in Einklang steht, den 
Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung 
des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen ent­
spricht und die Chancen und Risiken der zu­
künftigen Entwicklung zutreffend darstellt, 
sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, 
der unsere Prüfungsurteile zum Jahresab­
schluss und zum Lagebericht beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an 
Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass 
eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und 
§ 106 GO NRW i. V. m. Artikel 10 des 2. NKF­
WG NRW unter Beachtung der vom Institut 
der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung 
eine wesentliche falsche Darstellung stets 
aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus 
Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren 
und werden als wesentlich angesehen, wenn 
vernünftiger-weise erwartet werden könnte, 
dass sie einzeln oder insgesamt die auf der 
Grundlage dieses Jahresabschlusses und 
Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen 
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemä­
ßes Ermessen aus und bewahren eine kriti­
sche Grundhaltung. Darüber hinaus
• �identifizieren und beurteilen wir die Risiken 

wesentlicher – beabsichtigter oder unbeab­
sichtigter – falscher Darstellungen im Jahresab­
schluss und im Lagebericht, planen und führen 
Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Ri­
siken durch sowie erlangen Prüfungsnachwei­
se, die ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. 
Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellun­
gen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen 
höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße be­
trügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, 
beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführen­
de Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen 
interner Kontrollen beinhalten können.

• �gewinnen wir ein Verständnis von dem für 
die Prüfung des Jahresabschlusses relevan­
ten internen Kontrollsystem und den für die 
Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkeh­
rungen und Maßnahmen, um Prüfungshand­
lungen zu planen, die unter den gegebenen 
Umständen angemessen sind, jedoch nicht 
mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirk­
samkeit dieser Systeme des Eigenbetriebs 
abzugeben.

• �beurteilen wir die Angemessenheit der von 
den gesetzlichen Vertretern angewandten 
Rechnungslegungsmethoden sowie die Ver­
tretbarkeit der von den gesetzlichen Ver­
tretern dargestellten geschätzten Werte und 
damit zusammenhängenden Angaben.

• �ziehen wir Schlussfolgerungen über die 
Angemessenheit des von den gesetzlichen 
Vertretern angewandten Rechnungslegungs­
grundsatzes der Fortführung der Unterneh­
menstätigkeit sowie, auf der Grundlage der 
erlangten Prüfungsnachweise, ob eine we­
sentliche Unsicherheit im Zusammenhang 
mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, 
die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des 
Eigenbetriebs zur Fortführung der Unterneh­
menstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu 
dem Schluss kommen, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, 
im Bestätigungsvermerk auf die dazugehö­
rigen Angaben im Jahresabschluss und im 
Lagebericht aufmerksam zu machen oder, 
falls diese Angaben unangemessen sind, un­
ser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. 
Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestä­
tigungsvermerks erlangten Prüfungsnach­
weise. Zukünftige Ereignisse oder Gegeben­
heiten können jedoch dazu führen, dass der 
Eigenbetrieb seine Unternehmenstätigkeit 
nicht mehr fortführen kann.

• �beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den 
Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlus­
ses einschließlich der Angaben sowie ob der 
Jahresabschluss die zugrundeliegenden Ge­
schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, 
dass der Jahresabschluss unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhält­
nissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs 
vermittelt.

• �beurteilen wir den Einklang des Lageberichts 
mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzes­
entsprechung und das von ihm vermittelte 
Bild von der Lage des Eigenbetriebs.
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• �führen wir Prüfungshandlungen zu den von 
den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu­
kunftsorientierten Angaben im Lagebericht 
durch. Auf Basis ausreichender geeigneter 
Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei 
insbesondere die den zukunftsorientierten 
Angaben von den gesetzlichen Vertretern 
zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen 
nach und beurteilen die sachgerechte Ablei­
tung der zukunftsorientierten Angaben aus 
diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prü­
fungsurteil zu den zukunftsorientierten 
Angaben sowie zu den zugrundeliegenden 
Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht 
ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass 
künftige Ereignisse wesentlich von den zu­
kunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung 
Verantwortlichen unter anderem den geplan­
ten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung 
sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, 
einschließlich etwaiger Mängel im internen 
Kontrollsystem, die wir während unserer Prü­
fung feststellen.“
Die gpaNRW hat den Prüfungsbericht der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft INTECON 
GmbH ausgewertet und eine Analyse anhand 
von Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt da­
bei zu folgendem Ergebnis: Der Bestätigungs­
vermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollin­
haltlich übernommen. Eine Ergänzung gemäß 
§ 3 der Verordnung über die Durchführung der 
Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben 
und prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP 
DVO) ist aus Sicht der gpaNRW nicht erfor­
derlich.

Herne, den 12.08.2021
gpaNRW

Im Auftrag
Harald Debertshäuser

Der vorstehende Abschließende Vermerk 
der GPA NRW wird hiermit öffentlich be­
kannt gemacht.				  
	
Rödinghausen, den 27.08.2021

Gemeinde Rödinghausen
Sondervermögen Abwasserbeseitigung

gez. Andreas Dornhöfer
– Betriebsleiter –

b) �Hinweis auf öffentl. Bekannmachung im 
amtlichen Bekanntmachungsorgan der 
Gemeinde Rödinghausen „Wiehenkurier“

Die Haushaltssatzung der Fischereigenossen­
schaft für den Bereich der Gemeinde Röding­
hausen und die Aufforderung zur Geltendma­
chung von Ansprüchen auf Ausschüttung der 
Einnahmen an die Genossen gem. Beschluss der 
Genossenschaftsversammlung vom 26.08.2021 
werden in der Zeit vom 11.10.2021 bis zum 
Ablauf des 27.10.2021 durch Aushang an der 
Bekanntmachungstafel des Rathauses der Ge­
meinde Rödinghausen, Heerstr. 2, 32289 Rö­
dinghausen öffentlich bekannt gemacht.

Rödinghausen, 26.08.2021
Fischereigenossenschaft
für den Bereich der Gemeinde Rödinghausen

Dahlmeier
– Geschäftsführer –

II. NICHTAMTLICHER TEIL

a) �Häckselservice in der Gemeinde 
Rödinghausen

Für die Einwohner von Rödinghausen be­
steht auch in diesem Herbst wieder die 
Möglichkeit, Baum- und Strauchschnitt bis 
etwa 20 cm Durchmesser an vier Samstagen 
kostenlos häckseln zu lassen. Zum Häckseln 
angeliefert werden können Mengen, wie sie in 
Hausgärten normalerweise anfallen. Dickes 
Stammholz, überlagertes evtl. bereits ver­
modertes Strauchmaterial, Wurzelstöcke, 
Schilf, Teichblumen, Eicheln, Kastanien und 
Laub werden nicht angenommen. 
Anlieferungen von ganzen Lastwagenladun­
gen durch Gewerbebetriebe sind also nicht 
zulässig! Die Anlieferung zum Häckselser­
vice der Gemeinde ist nur zu den angegebe­
nen Zeiten auf dem Betriebsgelände der Fa. 
Laschütza (Bruchmühlener Str. 1) möglich! 
Ablagerungen von Gehölzschnitt an anderen 
Stellen oder zu anderen Zeiten werden als 
Ordnungswidrigkeit behandelt.
Nach Möglichkeit sollte das anfallende Häck­
selgut in entsprechender Menge wieder mitge­
nommen werden. Es kann im Garten vielseitig 
verwendet werden: Der Zusatz zum Kompost 
als „Strukturmaterial“ verbessert die Verrot­
tungsvorgänge und verhindert Fäulnis; eine 
weitere Verwendung ist die zum Abdecken der 
Bodenoberfläche auf Pflanzbeeten oder unter 
Bäumen und Sträuchern.

Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungs- 
weise: Monatlich mit dem Magazin „DU & ICH in Rödinghausen“, 
Auflage: 5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte 
in der Gemeinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim  
Bürgermeister der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 
32289 Rödinghausen, auch einzeln, gegen Erstattung der  
Portokosten bezogen werden.

Wenn einmal größere Mengen von Grünab­
fällen anfallen, gibt es die Möglichkeit, sie 
bei der Annahmestelle der Fa. Kompotec in 
Enger (Dornbreede 62, Tel. 05224 / 99020) 
abzugeben; für die Anlieferung von Baum- 
und Strauchschnitt gibt es dort einen günsti­
gen Sondertarif. Außerhalb der Häckseltage 
besteht auch die Möglichkeit, Baum- und 
Strauchschnitt sowie Grünabfall über Con­
tainerdienste durch Entsorgungsfirmen fach- 
und umweltgerecht entsorgen zu lassen.

Ort der Häckselaktionen:		
Fa. Laschütza, Bruchmühlener Str. 1

Termine:
Samstag, 23.10.2021, 9:00 – 12:00 Uhr
Samstag, 30.10.2021, 9:00 – 12:00 Uhr
Samstag, 06.11.2021, 9:00 – 12:00 Uhr
Samstag, 13.11.2021, 9:00 – 12:00 Uhr

Fragen zum Häckselservice beantwortet die 
Abfallberatung (Tel. 05746 / 948-174).

b) �Kultur- und Veranstaltungs-
programm Oktober 2021

SEIT 02.06.2021

Kunstaktion „Flüchtige Blicke“
Eine Ausstellung des Kulturbeutel e. V. 
Herford 
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 
Rödinghausen 

SEIT 21.09.2021

Ausstellung „Kunst trotz(t) Corona – 
Wunderbare Tierwelt“
Arbeiten aus dem Kunstunterricht der 
Gesamtschule Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 
Rödinghausen

10.10.2021 · 11.00 UHR

Kultur-Frühstück 
„Musikalische Reise durch Zeit und 
Raum“ mit dem „Bünder Orgeldreher“ 
Jörg Militzer
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 
Rödinghausen

Hinweis: 
Bei Kulturveranstaltungen wird für 
Kinder kein Eintritt erhoben. Der 
Eintritt zu den Ausstellungen ist frei.  

Änderungen vorbehalten.

Ihre Partner für Versicherungen,
Vorsorge und Vermögensplanung

LVM-Versicherungsagenturen

Stukenhöfener Straße 2 · 32289 Rödinghausen
 Tel. (05746) 82 25 · info@kirstein.lvm.de

Meller Str. 18 · 32289 Rödinghausen-Bruchmühlen
Tel. (05226) 402 · info@landwehr.lvm.de

Karin Kirstein

Sandra Landwehr-Sahner

frisch gepflückte 
Äpfel und Birnen 
direkt vom Feld!

Ab sofort wieder 
in unserem Hofladen:

Öffnungszeiten Hofladen:
Di. – Fr.:  09:30 – 12:30 Uhr & 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Sa.:   09:00 Uhr – 12:30 Uhr
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LVM hilft jungen Leuten bei 
der Absicherung eines Existenzrisikos
Rund jeder vierte Deutsche wird im Laufe seines Lebens be­
rufsunfähig. Trotzdem gibt es nur in knapp einem Drittel der 
deutschen Haushalte eine Berufsunfähigkeitsversicherung (BU). 

„Nicht selten mangelt es an Informationen, oft ist es aber auch 
eine Frage des Geldes. Denn wer berufsunfähig ist, wird von sei­
nem Versicherer über Jahre bis Jahrzehnte mit Rentenzahlungen 
vor dem finanziellen K. o. bewahrt – und das hat einfach seinen 
Preis“, erklären die LVM-Vertrauensfrauen Karin Kirstein und 
Sandra Landwehr-Sahner.

Startphase ermöglicht eine besondere Beitragsgestaltung
Damit diese so existenzielle Absicherung gleichwohl auch für 
junge Leute bezahlbar bleibt, bietet die LVM eine Berufsun­
fähigkeitsrente mit sogenannter Startphase an. Entscheidet sich 
ein Kunde für eine LVM-BU-Rente mit Startphase, hat das eine 
besondere Beitragsgestaltung zur Folge: „Der Kunde zahlt in 
den ersten fünf Jahren – bei vollem Schutz – nur 50 Prozent des 
Beitrages, im sechsten Jahr 60 Prozent, im siebten 70 Prozent 
bis er ab dem zehnten Jahr diese sogenannte Startphase hinter 
sich lässt und dann den 100-prozentigen Zielbeitrag entrichtet“, 
erläutert LVM-Vertrauensfrau Karin Kirstein.

Angebot richtet sich an Interessierte U30
In der Ausbildung und im Studium ist das Geld meist besonders 
knapp, der Berufseinstieg aber auch nicht allzu fern. Deswegen 
zählen zur Zielgruppe allen voran Azubis und Studierende. 

„Und dann wären da noch die Berufseinsteiger, die sich häufig 
zunächst mit vergleichsweise niedrigen Gehältern durchs Le­
ben schlagen“, sagt Sandra Landwehr-Sahner. Wer sich für eine 

Berufsunfähigkeitsrente – ob mit oder ohne Startphase – inte­
ressiert, kann die Versicherungsexpertinnen Sandra Landwehr-
Sahner in ihrer LVM-Agentur in der Meller Str. 18 sowie Karin 
Kirstein in der Stukenhöfener Str. 2 kontaktieren. Ebenso stehen 
die Teams der beiden Agenturen mit Rat und Tat zur Seite. 

Für einen sicheren Sprung ins Berufsleben

Wage-Mitgliede
r 

  stelle
n sich 

vor!

Agnes Stermann
Praxis für Ergotherapie
Rödinghausen
Telefon: 05746 / 91 10 08

Einen Stift halten und führen zu können, ohne dass der Arm 
wehtut oder die Hand verspannt, ist nicht selbstverständlich, 
aber eine Notwendigkeit, vor allem, wenn die Schule losgeht. 
Frau Stermann macht die Erfahrung, dass feinmotorische 
Schwächen bei der Stifthaltung häufig erst kurz vor Schulein­
tritt bemerkt werden. Im Kindergarten und zu Hause malen 
diese Kinder aus verschiedenen Gründen oftmals selten und 
haben deshalb definitiv nur selten den Umgang mit dem Stift 
geübt. Manchmal sind umfangreichere Probleme die Ursache, 
manchmal allerdings auch nur der fehlende Anreiz. 

Anreize können Eltern selbst setzen. Frau Stermann rät zur 
Fantasie. Bereits ein kleiner Strich auf dem Blatt wird zu ei­
nem „Kunstwerk“, ist ein Regenwurm, eine Spaghetti-Nudel … 
Für die Weiterentwicklung dieser Vorlage ist nun Fantasie und 
Begleitung durch die Eltern gefragt: Ein Regenwurm hat na­
türlich Freunde und wohnt in einem fetten Erdklumpen mit 
zwei Zimmern, Küche, Bad; von einer Spaghetti-Nudel wird 
man natürlich nicht satt, und ohne Tomatensauce schmeckt sie 
schon gar nicht. Den Teller rundherum braucht man natürlich 
auch; was wäre es denn sonst für eine Sauerei! 

Bei umfangreichen feinmotorischen Problemen empfiehlt Frau 
Stermann Ergotherapie. Durch eine Differenzialdiagnostik zeigt 
sich die Ursache. In der Therapie ist nun auch die Fantasie der 
Ergotherapeuten gefragt: Gott sei Dank endet die kreative Viel­
falt nicht nach Regenwurm und Co. 

Wenn das Kind in Zukunft beim Einkaufszettel-Malen mithilft, 
werden die Gummibärchen nicht vergessen; sonst vielleicht 
doch? So finden therapeutische Ansätze leicht Einzug in den 
Alltag. 

Hilfe, mein Kind malt nicht gerne

Auf dem Brink 1 – 3, 32289 Rödinghausen

Wage-Mitgliede
r 

  stelle
n sich 

vor!

Anzeige

Werbe- und AktionsGEmeinschaft RÖDINGHAUSEN ! e.V.Werbe- und AktionsGEmeinschaft RÖDINGHAUSEN ! e.V.W G Ö !erbe- und ktions meinschaft R DINGHAUSEN  e.V.A E

Gemeinsam im Zeichen
des Nonnensteins

W A G E  
R DINGHAUSENÖ !

“Kaufen, wo man sich kennt!“

TAG DER REGIONEN 2014
Sonntag, 21.09.2014 in Rödinghausen!

Anzeige

• roden nach Festpreis
• Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
• Ausfräsen von Baumwurzeln
• Containerdienst für Gehölzschnitt

32289 Rödinghausen 
Tel. 0 57 46 / 92 03 88
www.laschuetza.de

 Bäume fällen
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„Ich möchte, dass wir in Zukunft wieder mehr ausbilden“, sagt 
Bürgermeister Siegfried Lux. Klar ist, dass weiterhin Verwaltungs­
fachangestellte ausgebildet werden. Denkbar sei aber auch eine Aus­
bildung zum Garten- und Landschaftsbauer beim Bauhof, oder zur 
Fachkraft für Abwassertechnik mit dem Team der Kläranlage. „Die 
Ausbildung junger Menschen ist von hoher Bedeutung für die Ge­
meindeverwaltung. Um auch in Zukunft qualifizierte Arbeitskräfte 
bei uns beschäftigen zu können, bilden wir selbst junge Menschen 
aus“, erklärt Bürgermeister Lux. Der Vorteil liege unter anderem 
darin, dass sie von Anfang an die Gegebenheiten der Gemeinde 
Rödinghausen kennenlernen und im Anschluss einer erfolgreichen 
Ausbildung in allen Geschäftsbereichen eingesetzt werden könnten. 
„Die Azubis können sich auch sicher sein, dass sie nach der Ausbil­
dung bei uns übernommen werden“, so der Bürgermeister.
Um den Weg bis dahin angenehmer zu machen und neue Auszu­
bildende oder Interessierte optimal zu betreuen, hat die Gemeinde 
Rödinghausen jetzt zwei Ausbildungs-Paten ernannt. Linda Bokel 
und Jan-Philipp Peitzmeier kümmern sich ab sofort um alles, was 
mit der Ausbildung zu tun hat. „Wir stehen den Bewerbern schon 
vor dem Start der Ausbildung zur Verfügung“, sagt Jan-Philipp 
Peitzmeier. „Wir beantworten Fragen, geben Tipps für die Bewer­
bung und den Start ins Berufsleben“, ergänzt Linda Bokel. Wichtig 
sei einfach, dass die Auszubildenden feste Ansprechpartner hätten, 
Vertrauen aufbauen könnten und auch, wenn mal etwas schief laufe, 
immer wüssten, wer ihnen hilft.
Genau darauf sind Linda Bokel und Jan-Philipp Peitzmeier bestens 
vorbereitet. Die beiden sind die jüngsten Kollegen im Rödinghauser 
Verwaltungs-Team. Bei beiden ist die eigene Ausbildung noch nicht 
so lange her. Und Linda Bokel hat erst in diesem Jahr selbst ihre 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten in Rödinghausen be­
endet. Neben dem schriftlichen Abschluss erinnert sich die 22-Jäh­
rige besonders an die praktische Prüfung: „Ein Teil der Prüfung 
war die Auseinandersetzung mit einem ärgerlichen Bürger. Der war 
natürlich nicht wirklich ärgerlich, sondern hat das nur gespielt, aber 
spannend war es trotzdem.“ Auch Jan-Philipp Peitzmeier lächelt, 
wenn er an seine Ausbildung denkt. „Kurios war zum Beispiel, dass 
bei einer Schulung der Vater von meinem besten Kumpel als Dozent 
vorne stand. Damit hatten wir beide nicht gerechnet, aber das war 

natürlich ein lustiger und entspannter Unterricht“, erinnert sich 
der 30-Jährige. „Mit den Ausbildungs-Paten geben wir den jungen 
Menschen feste Ansprechpartner“, sagt Bürgermeister Siegfried 
Lux. „Und ich hoffe, wir bieten so einen weiteren Anreiz für eine 
qualifizierte Ausbildung in unserer Verwaltung.“  

Du hast Spaß ...
… an Teamwork und am Umgang mit Menschen,
suchst eine vielseitige und attraktive Tätigkeit,
möchtest unsere Gemeinde und den digitalen Wandel  
der Verwaltung mitgestalten, zukunftsfähige Arbeits­
methoden kennenlernen und mitentwickeln? 

Dann suchen wir genau DICH zum 1. August 2022.

Auf deinem Weg zur / m Verwaltungsfachangestellten 
(m / w / d) bei der Gemeinde Rödinghausen warten 
abwechslungsreiche Aufgaben auf dich und nette Kollegin­
nen und Kollegen, die dich dabei unterstützen.

Neugierig? Dann erfährst du alles Wichtige  
unter www.roedinghausen.de oder sprich  
einfach direkt unsere Ausbildungs-Paten  
unter 05746 / 948-215 oder -216 an.
 
Deine Bewerbung kannst du per Mail an bewerbung@
roedinghausen.de oder per Post an Gemeinde Rödinghausen, 
Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen schicken.
Wir freuen uns schon auf DICH!

Wir bilden aus
Gemeindeverwaltung sucht neue Azubis – Ausbildungs-Paten vermitteln und begleiten
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Bei den fünf gestandenen Männern fällt es schwer zu fragen, 
ob man sie als Mädchen für alles bezeichnen dürfe. „Jungs 
für alles passt besser“, sagt Gerhard Schröder schmun­
zelnd, in der Sache stimme es aber. Denn Joachim Grüb­
ner (Grundschule Bruchmühlen), Bernd Gärtner, Gerhard 
Schröder (beide Gesamtschule), Sven Wengerowski (Grund­
schule am Wiehen) und Stefan Hilker (Haus des Gastes) 
kümmern sich an ihren Standorten um vieles. Wenn eine 
Glühbirne durchgebrannt ist, der Rasen gemäht, der Dru­
cker auf Vordermann gebracht, Fußböden schnell geputzt 
werden müssen, dann sind die Hausmeister der Gemeinde 

zur Stelle. Kein Arbeitstag ist bei ihnen wie der andere, das 
sei Fluch und Segen zugleich. Denn immer komme etwas da­
zwischen, haben sie sich gerade auf den Rasenmäher gesetzt, 
ehe der Anruf per Handy kommt, dass sich der Kopierer am 
Papier verschluckt hat. „Es brennt eigentlich immer und 
man läuft von Notfall zu Notfall“, erzählen die fünf.

Auf der anderen Seite mache diese Abwechslung den Beruf 
auch aus. Es kehrt keine Monotonie ein, jeden Morgen um 
7.00 Uhr beginnt ein Arbeitstag, der nicht plan- und nicht 
vorhersehbar ist. „Ich bezeichne das immer als Wundertüte. 

Jungs für alles
Hausmeister der Gemeinde sorgen für reibungslose Abläufe

Immer zur Stelle: 
Die Hausmeister Joachim 
Grübner, Bernd Gärtner, 
Gerhard Schröder, Sven 
Wengerowski und Stefan 
Hilker (v. l. n. r.).

Wir für Euch

Nie kehrt Gewohnheit ein, immer hat man mit Menschen zu 
tun und andauernd gibt es Überraschungen“, sagt Gerhard 
Schröder. Hauptansprechpartner seien natürlich die Lehrer, 
die sich früher per Pieper und Lautsprecher meldeten, heute 
aber zum Handy greifen, wenn Not an Mann und Frau ist. 
Dann sind meist Improvisationstalent und handwerk­
liches Geschick gefragt. „Wenn man hier zwei linke Hände 
hat, dann kommt man nicht weit“, sagt dann auch Bernd 
Gärtner, gelernter Elektroinstallateur und damit prädes­
tiniert für alle Instandhaltungsaufgaben im elektrischen 
Bereich. Doch so einfach sei das nicht. Werden die Dinge 
komplizierter, die Herausforderungen größer, dann tun sich 
manches Mal rechtliche Hürden auf, die die Hausmeister 
allein nicht überwinden dürfen. „Früher habe ich noch 
technisches Gerät selbst repariert. Das darf ich heute gar 
nicht mehr“, so Bernd Gärtner. So komme es auch, dass die 
Betreuung der IT längst nicht mehr in den Aufgabenbereich 
der fünf Hausmeister falle. Weiterhin dazu gehöre aber die 
Bedienung der Gebäudetechnik mit Alarm- und Lichtanlage 
oder auch die Programmierung der Schließanlage. „Aber 
wir sind ja nicht nur Techniker, sondern auch Gastgeber“, 
führt Stefan Hilker an, der sich im Haus des Gastes auch 
um Besucher und Events kümmert. Beides war in der ersten 
Zeit der Pandemie Mangelware und „so sind wir endlich mal 

zu Tätigkeiten gekommen, die lange liegen geblieben sind 
und längst dran waren.“

Jetzt spüren die fünf merklich, dass die Zahl der Veran­
staltungen in den von ihnen betreuten Räumen wieder an­
zieht. Und damit wächst auch die Arbeit an Abenden und 
Wochenenden. All das müsse man mögen. So wie den Anruf 
früh morgens im Winter, wenn viel Schnee gefallen ist. „Der 
Bauhof kümmert sich dann um das Grobe, während wir 
uns der Feinarbeit an den Schulen widmen“, sagt Joachim 
Grübner. Dass dabei tagtäglich auch immer wieder Kinder 
um die Beine der Hausmeister herumlaufen, gehört eben­
falls zum Job dazu. „Wenn man wie ich in der Grundschule 
arbeitet, dann kann man schon mal den Besen abgeben oder 
die Jungs und Mädels bitten, Müll auf dem Schulhof auf­
zuheben – beides mit Erfolg“, freut sich Sven Wengerowski, 
der in der Grundschule am Wiehen arbeitet. Während sich 
früher Hausmeister noch um die Schulmilch und den Kiosk 
gekümmert haben, gehören diese Tätigkeiten längst der 
Vergangenheit an. „Dafür sind die Instandhaltungsarbeiten 
viel umfangreicher und vielfältiger geworden“, sagt Gerhard 
Schröder und schaut schnell auf sein Handy. Wäre ja eigent­
lich wieder an der Zeit, dass ein Notfall gemeldet wird und 
er los muss. Als Junge für alles. 

2524 10 2021



Zu seiner allerersten Einweihung als Bürgermeister hatte Siegfried 
Lux Ende August in das Foyer der Grundschule Bruchmühlen einge­
laden. Mit Schulleiterin Maren Erntner, den Planern Stefan Bäunker 
und Armin Cawalla und allen am Projekt Beteiligten, erklärte der 
Bürgermeister die Grundschule nach den Umbauarbeiten offiziell 
für eröffnet.

„Die Institution Schule befindet sich stets im Wandel“, sagte Siegfried 
Lux. Ebenso müsse sich das Gebäude Schule mitentwickeln. Die Zahl 
der Schülerinnen und Schüler in der Nachmittagsbetreuung steige 
stetig an und mittlerweile besuchen regelmäßig rund 140 Kinder 
die OGS. „Die Kinder verbringen immer mehr Zeit in der Schule, 
deshalb bieten wir ihnen nicht nur Raum zum Lernen, sondern ein 
Umfeld zum Erleben und Entwickeln.“ Bei den Umbauarbeiten an der 
Grundschule Bruchmühlen wurde das ausnahmslos mit heimischen 
Unternehmen umgesetzt. „Das ist mir besonders wichtig“, betonte 
Bürgermeister Siegfried Lux. „Gemeinsam sind wir stark.“

Gerade, wenn es um die Abstimmung unter den einzelnen Gewerken 
gehe, sei es ein großer Vorteil, wenn sich, wie in diesem Fall, alle 
Beteiligten kennen und austauschen, betonte auch Armin Cawalla 
vom Planungsbüro. Und sein Kollege Stefan Bäunker wies auf die 
besondere Herausforderung hin, dass die Umbauarbeiten einen 
großen Teil der Zeit parallel zum normalen Schulbetrieb liefen und 
die Bauzeit trotzdem eingehalten werden konnte. „Und auch bei 
den Kosten liegen wir nur im einstelligen Prozentbereich über der 
ursprünglichen Planung“, so Stefan Bäunker.

Jetzt übernehmen also die Kinder wieder „die Herrschaft“ über ihre 
Schule und können sich dabei über 400 Quadratmeter zusätzlichen 
Raum freuen. Der zusätzliche Raum ist durch einen Anbau ent­
standen, der sich wie ein L um das bisherige Gebäude auf der Seite 
zum Niedernfeld legt. Dort sind zwei neue Klassenräume, ein neuer 
Kunstraum mit Abstellraum, drei kleinere Räume für individuellen 
Förderunterricht sowie ein Hausmeisterbüro und ein Besprechungs­
zimmer entstanden. Zwei der bisherigen Klassenräume stehen jetzt 
zusätzlich dem offenen Ganztag zur Verfügung.

E iner der zentralen Räume in der Schule ist die neue Mensa im OGS-
Bereich. „Darüber freuen sich die Kinder natürlich besonders“, sagt 
Siegfried Lux. „Und wir haben dafür gesorgt, dass durch das lokale 
Unternehmen Kochwerkstatt auch gutes Essen aus der Region auf 
den Tisch kommt.“ 

Punktlandung 
zum Ferienende
Umbau der Grundschule Bruchmühlen offiziell eröffnet

SScchhllaatt  ttmmeeiieerr
Fenster  |  Türen  |  Innenausbau

Wir liefern und montieren auch Ihre neuen Fenster

32289 Rödinghausen - Tel. 05223/18081-0 - www.schlattmeier.de

Wir gratulieren zur gelungenen Erweiterung!

Beinke Tiefbau 
GmbH & Co. KG 

 Erdarbeiten 

 Entwässerungsarbeiten 

 Druckrohrentwässerung/                                 
Kleinkläranlagen 

 Pflasterungen 

  Regenwassernutzungsanlagen

  Abbrucharbeiten  

  Regenwasserversickerung/                                 
drosselung  

  Straßenbau  
 

Beinke Tiefbau GmbH & Co. KG   Tel.:  05226 / 5727  
In der Lage 9       Fax:  05226 / 1039  
32289 Rödinghausen     e-mail:  info@beinke-tiefbau.de
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Manchmal muss es schnell gehen. So wie jetzt. Die Elstar-Äpfel 
könnten praller, schöner in der Farbe, reifer nicht sein. Also sind 
alle Hände auf dem Obsthof Hentzschel gefragt, um sie mög­
lichst schnell und doch schonend ernten zu können. Matthias 
Hentzschel steht dabei mit seiner Frau Ute, mit Sohn Moritz 
und weiteren Helfern in den Baumreihen und greift mit geübtem 
Griff zu. Stiegen und Kisten füllen sich, Fallobst wird wegsortiert, 
ehe der kleine Traktor die vollen Obstkisten zum Hof fährt. Hier 
wartet das Kühlhaus, die Kundschaft, der Hofladen, warten die 
Weiterverarbeiter, die aus den Äpfeln sogar Apfelchips machen, 
auf die gelb-rote Ware. In diesem Jahr fällt die Ernte „ganz okay“ 
aus, wie Matthias Hentzschel sagt. An das Rekordjahr 2020 kom­
men die Zahlen nicht heran, dafür war es zu kalt, zu nass, zu 
unbeständig. Aber was nutzt das Stöhnen, wenn die Ernte genau 
jetzt eingebracht werden muss. Wenn in den neuen Folientun­
neln die letzten Himbeeren, ein paar Meter weiter die Brom­
beeren auf fleißige, sich schnell wie von Geisterhand färbende 
Hände warten. Die Pflaumen und Zwetschgen werden jetzt reif, 

20 Birnen- und 40 verschiedene Apfelsorten gehen jetzt in die 
letzte Reifephase, ehe sie geerntet werden sollen. Darunter solche 
Exoten wie „Lucy Bell“ – ein Apfel, der von außen betrachtet eher 
unscheinbar bräunlich aussieht. Moritz Hentzschel greift zum 
Messer, schneidet den Apfel in zwei Hälften und der Besucher 
der Obstplantage staunt: tief rot ist das Innere des Apfels – und 
der ist längst zum Verkaufsschlager geworden, weil er nicht nur 
spannend aussieht, sondern richtig gut schmeckt. Dabei „wird 
der Geschmack der Menschen immer süßer. Und so sollen die 
Äpfel auch sein, süß und bitte nicht zu säuerlich“, wundert sich 
Matthias Hentzschel. Dabei mag er die Sorte „Wanda“ am liebsten. 
Die ist fruchtig und säuerlich, „eben so, wie ein Apfel eigentlich 
auch sein sollte“. Seine Frau Ute macht daraus und aus den Bir­
nen und Zwetschgen, die jetzt alle geerntet werden können, am 
liebsten Kuchen mit einem Quark-Öl-Teig. Was bei der Familie, 
bei Gästen und Freunden sehr gut ankommt, sorgt bei Matthias 
Hentzschel eher für ein Lächeln und Abwinken. „Am liebsten 
esse ich mein Obst pur. Da schmeckt es immer noch am besten.“ 

Erntezeit auf
dem Obsthof
Auf dem Hof Hentzschel zeigt sich die Obstvielfalt
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Was Sie im November erwartet

Wer häufig durch das Wiehengebirge läuft, der 
erkennt seit einigen Monaten viele Stellen 
nicht mehr wieder. Wo vor Monaten noch 
Bäume standen, ist jetzt der Blick frei bis zum 
Horizont. Wie ist die aktuelle Lage im Forst 
und wie sind die Perspektiven? 

Wie der Förster die Situation im heimischen 
Wald sieht, lesen Sie in der kommenden Aus­
gabe des DU&ICH in Rödinghausen, die Sie 
wie gewohnt Ende Oktober in Ihrem Brief­
kasten finden. 

Nadeliger Neuanfang

Kirchsieksbrink 15 | 32289 Rödinghausen
Fon 05224 | 9974990
Fax 05224 | 9974999
www.niemann-sicherheitstechnik.de
info@niemann-sicherheitstechnik.de

• Brandmeldeanlagen
• Einbruchmeldeanlagen
• Videoanlagen
• Zutrittskontrollen

21385701_000321.$Archiv.21385701_000321.1.archiv.pdf

Moderne Raum- und Fassadengestaltung

Neuer Kamp 24 | 49328 Melle-Bruchmühlen
Telefon 0 52 26 / 1 78 28 oder 0171 / 3712002

Moderne Raum- und Fassadengestaltung

Neuer Kamp 24 | 49328 Melle-Bruchmühlen
Telefon 0 52 26 / 1 78 28 oder 0171 / 3712002
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MEHR ERFAHREN 
AUF UNSERER  

KARRIERESEITE 

– MIT SPAß AN  
SCHÖNEN KÜCHEN.
Für spannende Jobs im Vertriebsinnen-  
und Kundendienst.

Sie sprechen französisch, niederländisch,  
dänisch oder eine andere Sprache? 
Dann entdecken Sie jetzt beste Möglichkeiten  
für Ihre Karriere auf:

www.haecker-kuechen.de/karriere

SPRACHTALENTE 
GESUCHT

PARLEZ VOUS
CUISINE?

SPRECHEN  

SIE KÜCHE?

Pssssst...
Natürlich bieten wir bei Häcker  

noch weitere Traumjobs und  

ganz viele Zusatzleistungen.  

Einfach mal ansehen. Es lohnt sich!

SPREEKT U 
KEUKEN? 

TALER DU 
KØKKEN?
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Bürger- und Touristik-Service
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), Rödinghausen
Mo. + Di. 	 08.00 – 17.00 Uhr
Mi. 		  08.00 – 12.30 Uhr und nach Vereinbarung
Do. 		  08.00 – 18.00 Uhr
Fr. 		  08.00 – 12.30 Uhr 
Sa. 		  10.00 –  12.00 Uhr 
		  jeden 1. und 3. Samstag im Monat
Telefon: 	05746 / 948-112 (Sammelruf Bürger-Service)
	 05746 / 948-200 (Sammelruf Touristik-Service)
Telefax: 	05746 / 948-201
Internet: www.roedinghausen.de
E-Mail: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
Di. + Mi.	08.00 – 17.00 Uhr
Do. 	 08.00 – 18.00 Uhr
Fr. 	 08.00 – 12.30 Uhr
Sa. 	 10.00 – 12.00 Uhr
Am Sonntag, Montag und an Feiertagen ist das Haus 
des Gastes – außer bei Veranstaltungen – geschlossen.

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1
Telefon: 05746 / 948-217

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Heerstraße 2
Telefon: 05746 / 948-0
Mo. – Mi.	 08.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Do. 		  08.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Fr. 		  08.00 – 12.30 Uhr

Ambulante Pflege von hier
Neue Mühle 2, 24-Stunden-Notruf: 05746 / 890-440

Volkshochschule 
Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2  
Telefon: 05746 / 948-122

Biblio- und Mediathek
Grundschule am Wiehen,  
An der Stertwelle 32 
Telefon: 05746 / 9386-22 
Mo. + Mi.	 11.00 – 18.00 Uhr 
Do. 		  11.00 – 14.00 Uhr 
Sa. 		  10.00 – 12.00 Uhr

Zweigstelle der Biblio- und Mediathek 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5  
Telefon: 05226 / 700 97-77 
derzeit geschlossen

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 / 29 19  
Mo. –  Fr. 08.00 –  15.00 Uhr  
und nach telefonischer Absprache 

„Treffpunkt“ Jugendtreff Bruchmühlen
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 / 593-815
Mo.  –  Fr. 15.00 –  20.00 Uhr

Kontakt


